Deckendurchbruche durch Decke Schwippeverdolung (Bestand) mit Aufkantung umlaufend - 2 mal herstellen
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Tabuzonen Decke Schwippeverdolung

Die Sageschnitte, Bohrarbeiten und Abbrucharbeiten zur

Herstellung der beiden Offnungen sind bereits im 1. Abschnitt
erbracht worden. Alle weiteren MaBnahmen aus diesem Plan

sind noch zu erbringen.

M 1:100

Im Bereich der Zerrbalken (Grundung) darf in der Decke kein Deckendurchbruch ausgefuhrt werden!

Grundriss
24.00
1.55 | 4.10 L1.50 | 4.10 ,1.50 | 4.10 ,1.50 | 4.10 L 1.55
| | | | | |
8 Zerrbalken Zerrbalken Zerrbalken
. Griindung Griindung Griindung
N
Horizontalschnitt Aufkantung
Prinzip Abstandhalter
j j j Prinzip
1 Stuck / m2 2 Stuck / m?
30 o
Aufkantung d=25cm eC— 2
8.
10 ¢ 10 L=73cm @20 2 8 L=35cm
1)| Einklebebewehrung
Hilti-HY 200-R V3
. . Fugen aufrauen
Stabliste - Biegeformen
Ubergreifungsldnge
Pos. | Stck ] Einzel Bemalte Biegeform Gesamt Masse
L.. t-- |- h L" e .
ange (unmaftstablich) ange C25/30 VB 1 (gut) lo  C25/30 VB Il (maRig) o
[mm] [m] [m] (k]
37 lp@8 = 45cm lp@8 = 64cm
1 40 10 1.54 61.60 38.01 |O 10 > 56cm |O 10 > 80cm
lg@12 > 68cm lp212 > 96cm
13 lg 214 = 80cm lp 214 = 112cm
lg 216 = 130cm ln 216 > 184cm
2120 " 2®1 - e I lp 920 > 162cm lp 920 = 230cm
o lg 25 > 202cm ln 225 > 288cm
lg 28 > 226cm lp 228 > 320cm
3 52 10 1.73 - 89.96 55.51
A Planungsgrundlagen :
4 52 10 1.06 . 55.12 34.01 Bestandspléne
= Regelquerschnitt Bewehrung eines Bauabschnittes | = 24,00m
Plannummer : 3b
5 32 10 0.85 27.20 16.78 Planstand : 27.01.77
85
6 12 14 2.55 - 30.60 37.03
_ Arbeitsfugen und Nachbehandlung
7 16 16 1.04 = 16.64 26.29 Alle Arbeitsfugen sind auRerhalb von Stutz- und Durchstanzbereichen anzuordnen.
Die Ausfuhrung erfolgt als raue Fuge gemaf DIN EN 1992-1-1.
Anderungen durch den AN sind nur nach Rucksprache mit dem Tragwerksplaner zulassig.
8 8 14 1.71 - 13.68 16.55
i Zusammensetzung, Verarbeitung und Nachbehandlung des Betons ist nach
78 DIN EN 1992-1-1, DIN EN 206-1, DIN EN 13670 bzw. DIN 1045-2, DIN 1045-3
und in Abstimmung mit dem Betontechnologen der ausfihrenden Firma auszufihren.
9 32 10 1.60 51.20 31.59
160
Bei der rechnerischen Begrenzung der Rissbreite wurde fur die verschiedenen Bauteile
10 4 14 1.39 5.56 6.73 friher Zwang angesetzt.
139 Die Betonzusammensetzung ist darauf abzustimmen.
11 8 14 294 . 17.92 2168 Im'Fugenbereich ist der Betorlgut zu verdichten, um Lufteinschlisse zu verhindern.
= Bei Anschlussmischungen Grofdtkorn 8mm verwenden.
105
Die Anschlussflachen sind vor dem Anbetonieren anzufeuchten.
12 8 14 170 80 13.60 16.46 Die Fugenflachen sind aufzurauhen.
Alle Malke zum und im Bestand sind vom Auftragnehmer vor Ort zu prufen
13 4 b 195 195 780 944 bzw. am Bau zu nehmen.
Festgestellte MalRabweichungen sind mit dem Planverfasser abzustimmen.
14 8 14 1.60 12.80 15.49
160
] - 10 13 60 43.20 6.6 Das Groftkorn dg ist durch die ausfuhrende Firma in Abhangigkeit von der Dichte
S 35 : 65 der Bewehrung ggf. zu reduzieren.
UbergreifungsstofRe und Biigelschlésser verschwenkt einbauen !
16 32 10 1.97 - 63.04 38.90
Bewehrung an Offnungen bauseits schneiden. Offnungen < 15 cm ohne Auswechselbewehrung.
91
Betonstahl B 500 B (S) Betonstahl B 500 A (M)
17 16 12 1.55 - 24.80 22.02
Mindestwerte fiir Biegerollendurchmesser D, bei Betonstahl gemal DIN EN 1992-1-1
95 Die Abbiegungen (b/h) sind stets von auen nach auf’en zu messen !
18 8 12 176 14.08 12.50 Aufbiegungen / Krimmungen Ha_ken \4\%\0 Blgel i;gn‘?m
e Winkelhaken Se %,
Schlaufen c
60 & y . o & S g
19 8 12 1.20 9.60 8.52 T - Al Al
2 3 E
Verwendeter D ,,;, sieche Biegeliste &\I/ & A
20 6 20 2.22 13.32 32.90 T
222 Mindestwerte der Betondeckung rechtwinklig zur Biegeebene Stabdurchmesser (mm) o <20 | >20
>100mmu.>7g | >50mmu.>3 g | <50 mmu. <3 ¢ Bi lend h D
Normalbeton | D min 10 o 150 20 o legeroliendurcnmesser mn | 40 | 7o
21 24 20 0.85 85 20.40 50.39 Abweichende D min in Sonderfallen siehe Biegeliste
22| 12 20 1.68 = 20.16 49.80 Beton fiir Stahlbetonbauteile ( Spannbetonbauteile ) gemaR DIN EN 1992-1-1 mit DIN EN 206-1 und DIN 1045-2
Bauteil Expositions- | Festigkeits- | Feuchtig- | weitere Uberw.- Betondeckung
23 6 16 2.22 — 13.32 21.05 klasse klasse keitsklasse | Anforderungen  |Klasse | ac,,, VerlegemaR ¢ (cm)
unten | oben |auRen] innen | seitlich
24 24 16 0.85 20.40 3223 Aufkantung XC4; XF1 C25/30 WF 1 15140140 1| 40|40 | 4,0
85
25 12 16 1.68 20.16 31.85
168
BAUSTOFFE
26 4 10 2.22 8.88 5.48 A
222 ngaben Beton
I:I s. Tabelle Stb.-bauteile I:I I:I
Tab
27 12 10 1.04 - 12.48 7.70 I:I abtizonen I:I I:I
- schonender Abbruch
I:I Bewehrung erhalten! I:I I:I
40 Holzgiite ( Bauholz ) : Holzgiite ( Bauholz ) : Profilstahl :
28 8 10 1.29 10.32 6.37
129
Tragwerksplanung MAYER-VORFELDER
29| 12| 14 1.73 . 20.76 25.12 DINKELACKER
78
30
30 10 10 0.73 7.30 4.50 | | Bauvorhaben Deckendurchbriiche Schwippeverdolung
© Stadt Sindelfingen
Planinhalt Schal- und Bewehrung
31 20 8 0.35 18 o 7.00 2.77
e Plannummer Plantyp Phase | BA Ebene BT I PI.Nr. Index
TBW 5| - 00 - 01 00
MalRstab PlangréRe Datum Gezeichnet Geprift Projekt Nr. Datei
1:25/100 | DIN AO | 22.8.24 FU REB TBW-5---00---01_00.dwg
Gesamtmasse : 755.65

H/B = 841/999 (0.84m?)
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Ingmar Flumm
Hinweis zum Plan:

Ingmar Flumm
Die Sägeschnitte, Bohrarbeiten und Abbrucharbeiten zur Herstellung der beiden Öffnungen sind bereits im 1. Abschnitt erbracht worden. Alle weiteren Maßnahmen aus diesem Plan sind noch zu erbringen.


